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Vorwort

Liebe Handballfreunde,

endlich geht es wieder los!

Das lange Warten hatte schon letzte Woche ein Ende, die Handball Bundesliga startete für Neckarsulm mit einem 
Auswärtsspiel in Waiblingen, das unsere Sunnys auch souverän für sich entschieden. 

Heute können wir uns endlich mal wieder in der Ballei treffen, um ein wirkliches Spitzenspiel zu genießen. Die 
SUN-Frauen empfangen mit dem BVB ein richtiges Handballschwergewicht. Unser Team steht nach einem gro-
ßen Umbruch mit 11 neuen Spielerinnen auf der Platte, die Vorbereitung lief gut und die Mädels freuen sich sehr, 
dass sie sich endlich vor heimischem Publikum und ihren Fans der blauen Wand, präsentieren können. 

Besonders freuen wir uns, dass heute unser Partner Bechtle mit zahlreichen Mitarbeitern unter den Zuschauern 
ist. Die Einlaufkinder sind auch Kinder der Bechtle-Mitarbeiter, diese Aktion verbindet. Schon während der Vor-
bereitung gab es eine Aktion, bei dem einige der Mitarbeiter von Bechtle die Gelegenheit hatten, an einem Mann-
schaftstraining teilzunehmen, bei dem sie gut sehen konnten, was Hochleistungssport bedeutet. Dadurch beka-
men viele der Teilnehmer richtig Lust auf Handball und sind sicherlich heute auch unter den Zuschauern der SUN.

Leider ist dieses Spiel auch das letzte Heimspiel für lange Zeit. Aufgrund der Sanierung des Hallenbodens, wird 
das nächste Heimspiel voraussichtlich erst Ende Dezember wieder möglich sein. Darum liebe Handballfreunde, 
genießt das Spiel und feuert unser Team an. Denn in der Ballei, das weiß mittlerweile jeder der sich für Handball 
interessiert, herrscht immer eine absolut tolle Atmosphäre.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein schönes und spannendes Spiel mit 2 Punkten für Neckarsulm.

Herzliche Grüße
Jutta Perger
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1. Spieltag

2. Spieltag

3. Spieltag

07.09.2022 BSV Sachsen Zwickau SG BBM Bietigheim 15:36

10.09.2022 VfL Waiblingen Sport-Union Neckarsulm 23:30

10.09.2022 HSG Bensheim/Auerbach TSV Bayer 04 Leverkusen 33:28

10.09.2022 Borussia Dortmund SV Union Halle-Neustadt 34:24

10.09.2022 TuS Metzingen HSG Bad Wildungen Vipers 32:27

11.09.2022 Buxtehuder SV HSG Blomberg-Lippe 27:24

11.09.2022 VfL Oldenburg Thüringer HC 18:35

14.09.2022 SG BBM Bietigheim VfL Waiblingen 44:23

17.09.2022 Thüringer HC Buxtehuder SV

17.09.2022 Sport-Union Neckarsulm Borussia Dortmund

17.09.2022 HSG Blomberg-Lippe TuS Metzingen

17.09.2022 SV Union Halle-Neustadt HSG Bensheim/Auerbach

17.09.2022 HSG Bad Wildungen Vipers BSV Sachsen Zwickau

18.09.2022 TSV Bayer 04 Leverkusen VfL Oldenburg

21.09.2022 SG BBM Bietigheim Sport-Union Neckarsulm

24..09.2022 Buxtehuder SV TSV Bayer 04 Leverkusen

24..09.2022 HSG Bensheim/Auerbach Borussia Dortmund

24..09.2022 VfL Waiblingen HSG Bad Wildungen Vipers

24..09.2022 BSV Sachsen Zwicka HSG Blomberg-Lippe

24..09.2022 TuS Metzingen Thüringer HC

25.09.2022 VfL Oldenburg SV Union Halle-Neustadt



Ein Gewinn für alle
Glasfaser-Internet für Sie,
25 Euro für die Neckarsulmer 
Sport-Union.

Mehr Informationen erhalten Sie
von Ihrem Vereinsvorstand.

Jetzt bestellen



DAS TEAM

Kader
Nr. Name Position Land Geb.-Datum Größe im Verein seit

1 Valentyna Salamakha TW UKR 23.04.1986 1,76 2022

2 Laila Ihlefeldt RL GER 22.03.2004 1,76 2021

3 Sharon Nooitmeer KM NED 11.06.1999 1,78 2021

4 Svenja Mann RA/RR GER 22.01.2001 1,73 2021

5 Amber Verbraeken RA NED 05.07.2002 1,80 2022

6 Tija Gomilar Zickero RA SLO 12.05.2000 1,68 2022

7 Fatos Kücükyildiz RM SWE 30.09.1992 1,73 2022

9 Olga Gorshenina RM/RL RUS 09.11.1990 1,80 2022

10 Daphne Gautschi RL SUI 09.07.2000 1,76 2021

11 Annefleur Bruggeman RL/RR NED 23.07.1997 1,81 2022

12 Sarah Wachter TW GER 16.12.1999 1,83 2019

13 Luisa Schulze KM GER 14.09.1990 1,90 2022

15 Anita Polackova TW CZE 27.05.2003 1,73 2022

17 Lin Johannsen LA DEN 08.03.2002 1,71 2022

21 Sophie Lütke RM GER 08.03.1990 1,63 2021

23 Munia Smits RL BEL 23.12.1999 1,78 2022

25 Nina Engel RR GER 25.04.2003 1,74 2022

33 Marthine Svendsberget LA NOR 14.01.2001 1,66 2022

77 Carmen Moser RL GER 07.03.1995 1,78 2020

Cheftrainerin: Tanja Logvin
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ZAHLEN ÜBER ZAHLEN // SUN
Top-Torschützin Sport-Union Neckarsulm

Paraden



ZAHLEN ÜBER ZAHLEN // SUN
Assists

Strafen



ZAHLEN ÜBER ZAHLEN // HBF

Top-Torschützin Handball Bundesliga Frauen



ZAHLEN ÜBER ZAHLEN // HBF

Paraden



ZAHLEN ÜBER ZAHLEN // HBF

Assists



ZAHLEN ÜBER ZAHLEN // HBF

Strafen





SPIELTAG
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Tabellenplatz

HBF-Spiele 2022/23

Tore

Wurfquote

7m-Tore

Gegentore

gehaltene Bälle

Zeitstrafen

rote Karten

höchster Sieg

Steals

höchste Niederlage

Formkurve

4

1

3

1

30

23

58%

1

45%
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30:23
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34:24
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Zwei Punkte zum Saisonauftakt in Waiblingen erkämpft

NEWS

Die Sport-Union Neckarsulm sichert sich zum Saisonauftakt der Handball Bundesliga Frauen (HBF) zwei Punkte 
beim VfL Waiblingen und feiert mit den zahlreich mitgereisten Fans einen erkämpften 30:23-Sieg vor 723 Zu-
schauern. Gegen den Aufsteiger zeigt Neckarsulm über 60 Minuten nicht die beste Leistung, setzt sich dennoch 
vor allem dank 15 Paraden von Sarah Wachter und einer deutlich verbesserten Schlussphase verdient durch.

Den besseren Start erwischen dabei klar die Waiblingen Tigers und gehen im ersten Ligaspiel mit 5:2 in Führung. 
SUN-Trainerin Tanja Logvin muss früh reagieren und versucht ihr Team mit einer ersten Auszeit in das Spiel zu 
bringen. Tija Gomilar Zickero sowie Luisa Schulze können verkürzen, dazu findet vor allem Olga Gorshenina in den 
entscheidenden Momenten ein Durchkommen in der VfL-Defensive. Rückkehrerin Carmen Moser kann nach 17 
Minuten erstmals den Ausgleich für die favorisierten Neckarsulmerinnen erzielen, doch Waiblingen kommt nun 
vermehrt über die Außen zum Torerfolg und zwingt die Sport-Union fünf Minuten vor der Pause zu einer erneuten 
Auszeit. Luisa Schulze sowie Annefleur Bruggeman bringen ihr Team erstmals mit zwei Toren in Führung und 
sorgen damit auch für die erkämpfte 16:14-Halbzeitführung.

Waiblingen lässt sich allerdings auch zu Beginn der zweiten Hälfte nicht abschütteln und gleicht durch drei Tore in 
Folge direkt zum 19:19 aus. Nach 40 Minuten übernimmt der VfL beim 21:20 sogar die erneute Führung, doch in 
der Folge zeigt sich die Sport-Union deutlich verbessert und lässt nur noch zwei Gegentreffer in den verbleiben-
den 20 Minuten zu. Neben der Defensive hat daran vor allem Torhüterin Sarah Wachter einen riesigen Anteil und 
pariert in der entscheidenden Phase teilweise komplett freie Bälle, die in der Folge durch den nun effizienteren 
und deutlich überzeugenderen Angriff verwertet werden. Neckarsulm kann durch diesen starken Abschnitt das 
Spiel für sich entscheiden, kommt auch zu einfachen Toren im Gegenstoß und feiert somit einen hart erkämpften 
aber verdienten 30:23-Sieg.

„Ich möchte nach diesem Sieg eigentlich ehrlich gesagt nur die letzten zehn Minuten hervorheben, denn unsere 
Leistung vorher war nicht gut. In den letzten zehn Minuten haben wir angefangen Handball zu spielen aber wir 
haben heute gut gekämpft und letztendlich gegen ein Waiblinger Team gewonnen, das sehr gut vorbereitet war.
Dazu war es eine hervorragende Kulisse und es hat mit beiden Fanseiten heute wirklich Spaß gemacht, in dieser 
Halle in die Saison zu starten. Ich denke Waiblingen kann in Spielen wie heute einige Gegner ärgern und ich bin 
froh, dass wir im Vergleich unsere Erfahrung in der ersten Liga und damit auch die Hierarchie zumindest gegen 
Spielende gezeigt haben.“, sagte Cheftrainerin Tanja Logvin nach Spielende.

Am kommenden Wochenende wartet auf dem Papier ein deutlich anderes Kaliber für die Sport-Union Neckar-
sulm. Im ersten Heimspiel der neuen Saison empfängt man am Samstagabend (18:00 Uhr) in der heimischen 
Ballei den Vizemeister Borussia Dortmund, der sich am ersten Spieltag zuhause mit 34:24 gegen Halle-Neustadt 
durchsetzen konnte.

Handball Bundesliga Frauen: VfL Waiblingen – Sport-Union Neckarsulm 23:30 (14:16)

Waiblingen:
Zec, Wunsch, Meißner (14/1 Paraden) – Nagler (5/2 Tore), Probst, Ehlert, Klingler, Brand (1), Hammer, Hertha (2), 
Gisa, Henkel (1), Jäger (1), Pollakowski (5), Herbst (4), Eckhardt (4)

Neckarsulm:
Salamakha (4 Paraden), Wachter (15) – Ihlefeldt, Nooitmeer (3 Tore), Mann, Verbraeken (1), Gomilar Zickero (2), 
Kücükyildiz, Gorshenina (8/1), Gautschi (1), Bruggeman (4), Schulze (4), Johannsen, Smits, Engel (4), Moser (3)

Siebenmeter: WAI 2/2 – SUN 1/2

Zeitstrafen: WAI 1 – SUN 2

Schiedsrichter: Jan Lier / Manuel Lier

Zuschauer: 723



Meet & Greet mit Annefleur Bruggeman, Munia Smits & 
Nina Engel

NEWS

Kurz vor dem Saisonstart fand vergangene Woche das Meet & Greet statt, welches Sansa und Leo Rudolf am 
letzten Heimspiel der vergangenen Saison 2021/2022 durch deren tollen blauen Fan-Outfit gewonnen hatten. 
Die SUN-Spielerinnen Annefleur Bruggeman, Munia Smits & Nina Engel nahmen sich Zeit für die 2 jungen Fans 
und ihre Mama Stefanie. 

Sportdirektor Gerhard Husers spendierte zudem allen ein leckeres Menü am Treffpunkt. Es wurde gemeinsam 
gegessen, geredet und die Kinder hatten große Freude mit den Spielerinnen.
Es war ein unfassbar fröhlicher und angenehmer Abend, an dem man sich über Handball und andere Themen 
hautnah austauschen und näher kennenlernen konnte. Leo, Sansa und ihre Mama Stefanie waren gänzlich im 
Glück und sind voller Vorfreude „ihre 3 Mädels“ live in der Ballei wiederzusehen.





Borussia Dortmund

Kader
Nr. Name Position Land Geb.-Datum Größe im Verein seit
1 Norah Kothen TW GER 04.05.2005 1,71 2022
3 Amelie Berger RA GER 22.07.1999 1,70 2021
4 Alina Grijseels RM GER 12.04.1996 1,75 2014
6 Zoe Sprengers LA NED 19.01.2000 1,66 2022
7 Mia Zschocke RL GER 28.05.1998 1,78 2021
8 Maraike Kusian RA GER 20.08.2002 1,73 2022
9 Lisa Antl KM GER 21.06.2000 1,74 2022
11 Harma van Kreij RL NED 11.11.1993 1,73 2022
12 Sophie Moth TW DEN 16.09.1998 1,76 2022
15 Madita Kohorst TW GER 14.10.1996 1,85 2021
16 Yara ten Holte TW NED 23.11.1999 1,75 2018
22 Meret Ossenkopp RA GER 21.06.1998 1,75 2022
23 Haruno Sasaki RL JPN 26.02.1995 1,72 2021
29 Emma Olsson KM SWE 20.08.1997 1,80 2022
30 Frida Rønning RM NOR 03.02.1997 1,65 2021
31 Zoe Stens KM GER 23.03.2000 1,70 2022
33 Lena Hausherr LA GER 07.07.2000 1,65 2022
37 Anastasiya Sivukha RR BLR 10.06.2002 1,77 2022
66 Dana Bleckmann RL GER 09.05.2021 1,79 2016
94 Sara Garovic RR SER 22.08.1994 1,72 2022

Cheftrainer: André Fuhr



Borussia Dortmund

KM Lisa Antl   Buxtehuder SV
RR Sara Garovic   ZRK Banja Arandjelovac (SRB)
LA Lena Hausherr  BSV Sachsen Zwickau
TW Norah Kothen   TV Aldekerk
RA Maraike Kusian  VfL Wolfsburg
TW Sophie Moth   Holstebro Handbold (DEN)
KM Emma Olsson   Fram Reykjavík (ISL)
RA Meret Ossenkopp  Buxtehuder SV
RR Anastasiya Sivukha  Victoria Berestie Brest (BLR)
LA Zoe Sprengers   TSV Bayer 04 Leverkusen
KM Zoe Stens   TVB Wuppertal
RL Harma van Kreij  RK Krim Mercator Ljubljana (SLO)

KM Mie Sando   Toulon Métropole Var HB (FRA)
RR Tessa van Zijl   CBM Elche (ESP)
LA Jackie Moreno   -
RM Fatos Kücükyildiz  Sport-Union Neckarsulm
RA Tina Abdulla   Storhamar HE (NOR)
LA Jennifer Gutierrez Bermejo Rapid Bukarest (ROU)
KM Merel Freriks   Brest Bretagne HB (FRA)
RR Laura van der Heijden  Chambray Touraine (FRA)
RL Viktoria Woth   TuS Metzingen
RL Paulina Usczinowicz  Frisch Auf Göppingen

 ÃZugänge

 ÄAbgänge



Thomas Hörath & Timo Hofmann

Geburtsjahr: 1980
Wohnort: Zirndorf & Bamberg
SR seit: 1997 & 1996
DHB-Einsätze: 441 & 401
EHF-/IHF-Einsätze: -

SCHIEDSRICHTER

FAC H G E S C H Ä F T  F Ü R  F L I E S E N - ,  P L AT T E N -  U N D  M O S A I K V E R L E G U N G

 Fliesen, Platten und Mosaik
 Marmor- und Kunststeinarbeiten

 Silikonverfugungen
 Fachliche Beratung vor Ort

ALTRIETH GMBH
Im Daistler 4    74196 Neuenstadt    0171-1264888    maltrieth@freenet.de

SEIT ÜBER  
30 JAHREN



HBF KOMPAKT

SG BBM Bietigheim erster Tabellenführer, deutliche 
Siege für Thüringer HC und Borussia Dortmund

Die Handball Bundesliga Frauen hat am Wochenende den ersten Spieltag abge-
schlossen. Titelverteidiger SG BBM Bietigheim hat sich gleich wieder an die Spitze 
gesetzt, auch ansonsten setzten sich die Favoriten durch.

Neben dem Deutschen Meister konnten auch der Thüringer HC und Borussia Dort-
mund zweistellig gewinnen. Auch international feierte Bietigheim den ersten Erfolg in 
der EHF Champions League.

Die SG BBM Bietigheim startete aufgrund der Verpflichtungen in der EHF Champions League bereits am 
Mittwoch in den Ligabetrieb und zeigte dem BSV Sachsen Zwickau mit einem 36:15 (18:8) die Grenzen 
auf. „Wir haben frisch und konsequent agiert, wenig technische Fehler gemacht und eine gute Performance 
zum Saisonstart abgeliefert“, so Bietigheims Cheftrainer Markus Gaugisch. In der Königsklasse feierten die 
Enztälerinnen ein deutliches 46:23 (23:12) beim DHK Banik Most. „Meine Mannschaft hat sehr konsequent 
gespielt. Die geringe Fehlerquote sowie die konzentrierten Abschlüsse in der Offensive waren der Schlüssel 
zum Sieg“, so Gaugisch.

Tabellenzweiter ist der Thüringer HC, der am Sonntag beim VfL Oldenburg mit 35:18 (14:9) die Oberhand 
behielt. Als beste Werferin des THC zeichnete sich Neuzugang Johanna Stockschläder mit sieben Toren aus.

„Dass wir vom 2:2 bis zum 2:6 gleich mehrere klare Chancen liegenlassen, nutzt eine Mannschaft wie der 
THC natürlich aus“, so VfL-Chefcoach Niels Bötel, der betont: „Wenn man mit fünf Toren zur Halbzeit hinten 
liegt, wird es natürlich schwer, weil wir kaum Chancen haben, zu wechseln.“

THC-Cheftrainer Herbert Müller betonte: „Meine Mannschaft hat über 60 Minuten ein herausragendes Spiel 
geleistet. Wir waren sehr konsequent in der Abwehr und hatten mit Nicole Roth eine sichere Torhüterin. Ich 
bin mit dem Ergebnis mehr als zufrieden.“

Zehn Treffer Vorsprung hatte letztlich Borussia Dortmund nach dem 34:24

(20:13) gegen den SV Union Halle-Neustadt herausgeworfen. „Ich habe einige gute Dinge heute gesehen, 
aber auch Sachen, die wir besser machen müssen und welche wir analysieren werden“, so Halles-Trainerin 
Katrin Schneider. BVB-Coach André Fuhr befand: „Es war ein typisches erstes Spiel, wir hatten gute Phasen, 
haben gut verteidigt und gut gekontert, hatten aber auch Probleme in der Abwehr. Das war trotzdem ein 
guter Auftakt für uns.“

Rang vier hat sich die Sport-Union Neckarsulm mit einem 30:23 (16:14) gesichert. Der Aufsteiger führte 
sogar noch beim 21:20 (40.), dann aber setzte sich Neckarsulm Tor um Tor ab. „Ich möchte nach diesem 
Sieg eigentlich ehrlich gesagt nur die letzten zehn Minuten hervorheben, denn unsere Leistung vorher war 
nicht gut. In den letzten zehn Minuten haben wir angefangen Handball zu spielen aber wir haben heute gut 
gekämpft und letztendlich gegen ein Waiblinger Team gewonnen, das sehr gut vorbereitet war“, erklärte 
Neckarsulms Cheftrainerin Tanja Logvin nach Spielende.

Mit einem 32:27 (16:12) ist die TuS Metzingen gegen die HSG Bad Wildungen Vipers gestartet, überragen-
de Spielerin war die Polin Dagmara Nocun (14/5), die sich auch gleich an die Spitze der Torschützinnenliste 
setzte, auf der Gegenseite war Anika Hampel (11/6) erfolgreich. „Bad Wildungen hat es uns vor allem in 
der ersten Halbzeit nicht leicht gemacht. Nach der Pause haben wir uns dann konsequenter durchgesetzt 
und am Ende sicherlich einen verdienten Heimsieg eingefahren“, bilanzierte Metzingens Cheftrainer Werner 
Bösch und Vipers-Trainerin Tessa Bremmer



HBF KOMPAKT

betonte: „Unsere Leistung war nicht optimal. Wir haben viele neue und junge Spielerinnen im Kader, die 
noch etwas Zeit brauchen. Metzingen hat verdient gewonnen, weil sie weniger Fehler gemacht haben.“

Ebenfalls mit fünf Toren Vorsprung startete die HSG Bensheim/Auerbach im Duell der Bundesligagrün-
dungsmitglieder nach einem 33:28 (15:15) gegen Bayer Leverkusen. „Wir sind noch ein junges Team und 
das sieht man dann phasenweise auch. Aber wir haben von den technischen Fehlern abgesehen, eine ver-
nünftige Angriffsleistung geboten“, so Werkselfen-Trainer Johan Petersson und Flames-Trainerin Heike Ahl-
grimm resümierte: „Man weiß beim ersten Spiel nie, wie es läuft. Wir haben versucht viele Dinge umzu-
setzen, da hat nicht alles geklappt, aber das ist normal fürs erste Spiel. Am Ende des Tages haben wir zwei 
Punkte und die sind ganz wichtig für das Selbstvertrauen.“

Ein knappes 27:24 (16:11) konnte der Buxtehuder SV gegen die HSG Blomberg-Lippe feiern. „Wir haben ei-
nige klare Torchancen liegen lassen und haben in vielen Situationen die letzte Konsequenz vermissen lassen.

Unsere ehemalige Spielerin Marie Andresen hat sicherlich auch einen gehörigen Anteil daran, dass wir heute 
mit null Punkten nach Blomberg zurückfahren müssen“, so Blombergs Geschäftsführer Torben Kietsch und 
BSV-Coach Dirk Leun, der schon im Vorfeld ein „Duell auf Augenhöhe“

erwartet hatte, betonte: „Wir hatten einen schlechten Start, haben dann aber den Faden gefunden und 
unser Tempospiel reingebracht.“

Bereits am Mittwoch geht es in der Handball Bundesliga Frauen weiter, Meister SG BBM Bietigheim emp-
fängt Aufsteiger VfL Waiblingen. Am Samstag duellieren sich in zwei Partien jeweils Sieger des ersten 
Spieltags - der Thüringer HC empfängt den Buxtehuder SV und die Sport-Union Neckarsulm hat Borussia 
Dortmund zu Gast. Um die ersten Pluspunkte der Saison kämpfen die noch punktlosen Teams aus Bad Wil-
dungen und Zwickau sowie Leverkusen und Oldenburg. Blomberg empfängt Metzigen und die HSG Bens-
heim/Auerbach reist nach Halle-Neustadt.

Quelle: HBF



Individuelle Sport-Orthesen

Knie // Schulter // Ellenbogen 
Hand // Gesichtsmasken

ORTEMA NECKARSULM
Bahnhofplatz 6 . 74172 Neckarsulm 
Telefon 07132 - 38 32 866
neckarsulm@ortema.com

Sport Protection 
& Orthopädie-Technik  

Sportorthopädische Versorgungen im Gesundheitszentrum Neckarsulm

®

www.ortema.de
NSU_sport.indd   1 09.09.2016   10:15:55
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BLAUE WAND

Die blaue Wand – die Fanpage von Fans für Fans
Hallo liebe Handballfans, seit Oktober letzten Jahres gibt es eine neue Homepage und eine Facebook Gruppe 
für die Freunde der Neckarsulmer Handball Frauen.

www. blauewand-neckarsulm.de
https://www.facebook.com/groups/www.blauewandneckarsulm.de

Hier seht Ihr alles Wissenswerte über unsere Bundesliga Handballerinnen. Informationen über das Team 
und die aktuelle Saison, den aktuellen Stand der Kaderplanung, einen eigenen Spielbericht und Berichte von 
anderen Quellen. Ihr dürft die Spielerin des Tages wählen und es gibt noch vieles mehr. Wer nicht nur lesen, 
sondern selbst einen Beitrag posten möchte, kann gerne Mitglied der Facebook Gruppe werden. Er bekommt 
dann automatisch alle neuen Informationen. Schreibt uns auf die Gästeseite der Homepage oder auf Face-
book was Euch gefällt und was fehlt.

Wir wünschen uns sicher alle, dass in absehbarer Zeit die Coronapandemie soweit im Griff ist, dass sich das 
Leben wieder normalisiert. Für diesen Fall sind weitere Aktionen denkbar, die Einrichtung eines Blaue Wand 
Stammtisches, die Koordination des Besuchs von Auswärtsspielen u. a. Es wäre schön, wenn sich die Fan-
basis der blauen Wand vergrößert. Mitarbeiter und Helfer, auch für das Aufbauteam in der Halle sind sehr 
gerne gesehen.

Wer Interesse oder sonstige Anregungen hat, wendet sich an Matthias Albrecht, Andy Oetzel oder Winfried 
Vogt. 

MatthiasAlbrecht@online.de      winfried.vogt@kabelbw.de

Wir wünschen unseren Frauen weiterhin viel Erfolg!



MIT UNS LANDEN SIE 
IMMER EINEN VOLLTREFFER

Wir entwickeln und vermitteln
Gewerbeimmobilien in der Region

Heilbronn-Franken

www.mueller-bucher.de



SPIELPLAN

Saison 2022/23 - Handball Bundesliga Frauen

Spieltag Datum Uhrzeit Heim Gast Ergebnis
1 10.09.2022 17:30 VfL Waiblingen Sport-Union Neckarsulm 23:30

2 17.09.2022 18:00 Sport-Union Neckarsulm Borussia Dortmund

3 21.09.2022 19:00 SG BBM Bietigheim Sport-Union Neckarsulm 

4 08.10.2022 18:00 Sport-Union Neckarsulm HSG Bensheim/Auerbach

5 22.10.2022 19:00 HSG Bad Wildungen Vipers Sport-Union Neckarsulm 

6 27.11.2022 16:30 VfL Oldenburg Sport-Union Neckarsulm 

7 11.12.2022 16:00 HSG Blomberg-Lippe Sport-Union Neckarsulm 

8 17.12.2022 16:00 Buxtehuder SV Sport-Union Neckarsulm 

9 26.12.2022 17:00 Sport-Union Neckarsulm Thüringer HC

10 30.12.2022 19:30 TuS Metzingen Sport-Union Neckarsulm 

11 07.01.2023 18:00 Sport-Union Neckarsulm TSV Bayer 04 Leverkusen

12 14.01.2023 18:00 BSV Sachsen Zwickau Sport-Union Neckarsulm 

13 04.02.2023 18:00 Sport-Union Neckarsulm SV Union Halle-Neustadt

14 11.02.2023 18:00 Sport-Union Neckarsulm VfL Waiblingen

15 18.02.2023 19:00 Borussia Dortmund Sport-Union Neckarsulm 

16 25.02.2023 18:00 Sport-Union Neckarsulm SG BBM Bietigheim

17 11.03.2023 18:00 HSG Bensheim/Auerbach Sport-Union Neckarsulm 

18 18.03.2023 18:00 Sport-Union Neckarsulm HSG Bad Wildungen Vipers 

19 25.03.2023 18:00 Sport-Union Neckarsulm VfL Oldenburg

20 15.04.2023 18:00 Sport-Union Neckarsulm HSG Blomberg-Lippe

21 22.04.2023 18:00 Sport-Union Neckarsulm Buxtehuder SV

22 29.04.2023 18:00 Thüringer HC Sport-Union Neckarsulm 

23 06.05.2023 18:00 Sport-Union Neckarsulm TuS Metzingen

24 14.05.2023 16:00 TSV Bayer 04 Leverkusen Sport-Union Neckarsulm 

25 20.05.2023 18:00 Sport-Union Neckarsulm BSV Sachsen Zwickau

26 27.05.2023 19:00 SV Union Halle-Neustadt Sport-Union Neckarsulm 



Wir beraten Sie gern:

KÄRCHER CENTER PFÄFFLE
Karl-Wüst-Straße 5
74076 Heilbronn
Telefon 07131/594 88-0
Telefax 07131/594 88-10
info@kaercher-center-pfaef e.de
www.kaercher-center-pfaef e.de

Ihr Partner in der Region


